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RHÖN-SAALE-UMWELTDIENSTE GMBH 
Abfallinfoblatt  
Gipsabfälle:  
  
Gips ist ein mineralischer Baustoff, der unter anderem in Gipskartonplatten eingesetzt wird. 

 

Gipsabfälle sind grundsätzlich sortenrein zu 

erfassen. Eine Vermischung mit anderen 

mineralischen Materialien oder Störstoffen kann die 

anschließende Aufbereitung erschweren oder 

unmöglich machen. 

Gips darf auf keinen Fall Bestandteil der Entsorgung 

von klassischem Bauschutt (Beton, Ziegel, etc.) sein. 

Die enthaltenen Sulfate können das Grundwasser 

belasten und somit ein Recycling des Bauschutts 

verhindern. 

 

Folgende Kategorien von Gipsabfällen werden bei uns angenommen: 

 
Gipskartonplatten sauber: 

 

Erlaubt sind nur sortenreine Gipskartonplatten ohne größere Anhaftungen 

 
Gips verunreinigt: 

 
Enthalten sein dürfen: 
- Gipskartonplatten mit mineralischen Anhaftungen (Fließen, Putze, 

etc.) 
- Gipsfaserplatten (z.B. Fermacellplatten) 
- Gipssteine 

 
Nicht enthalten sein dürfen:  
- Kunststoffe (z.B. loses Gewebe) 
- Styropor 
- Holz 
- Papier/Kartonage (ausgenommen der normalen Ummantelung der 

Gipskartonplatten) 
- Metall 
- Dämmstoffe 
- gefährliche Abfälle 

 
 

    

 


